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Beschreibung

Die Erfindung geht aus von einem Resektoskop
nach dem Oberbegriff des Patentanspruches 1. Ein
solches Resektoskop ist dem DE-U-74 26 959 be-
schrieben. Weitere Resektoskope sind in dem DE-
U-76 26 244 und in der DE-A-26 17 556 offenbart.

Derartige Resektoskope besitzen einen AuBen-
schaft und einen am distalen Ende ein hohlzylindri-
sches Isolierelement aufweisenden Innenschaft flr
die Durchflihrung einer isolierten, durch einen
Transporteur verschiebbaren Stromzuflihrung einer
distalen Resektionsschlinge und mit einer Optik,
wobei der freibleibende Raum des Innenschaftes
zum Zufiuhren einer Spilflissigkeit und der Raum
zwischen AuBen- und Innenschaft zum Abflihren
der Spiilfliissigkeit Uber distale Offnungen des Au-
Benschaftes dient sowie in einem proximalen, ab-
sperrbaren AnschluBstutzen endet.

Diese bekannten Resektoskope besitzen, um
einen ausreichenden Spllflissigkeitsumlauf zu er-
reichen, einen groBen Schaftquerschnitt, insbeson-
dere am distalen Ende, was zu einem erschwerten
Einflhren in die Harnrbhre oder sogar zu Verlet-
zungen der HarnrShrenschleimhaut flhrt.

Die Aufgabe der Erfindung besteht darin, bei
Resektoskopen der eingangs erwdhnten Art ein
stabiles Isolierelement am distalen Ende des Innen-
schaftes vorzusehen, welches einen Stromiber-
gang von der Resektionsschlinge zum AuBenschaft
verhindert, dabei aber eine ausreichende Spllmit-
telabfuhr aus der Blase bei einem md&glichst gerin-
gen Querschnitt des AuBenschaftes gewdhrleistet.

Diese Aufgabe wird durch die kennzeichen-
merkmale des Anspruches 1 gel&st.

Durch diese L8sung ist es mdglich, eine ein-
wandfreie Isolierung der Resektionsschlinge gegen
den Schaft und gegen den Benutzer des Resekto-
skopes bei einer flir das Einflihren in die Harnréhre
stabilen Ausflihrung des distalen Instrumentenen-
des zu erreichen und trotz der stabilen Ausflihrung
des Isolierelementes einen ausreichend groBen
Raum zwischen dem AuBen- und Innenschaft flr
das Abflihren der FlUssigkeit aus der Blase zu
gewihrleisten. Durch die Umfangsausnehmung des
Isolierelementes ist dieser Raum vorhanden und
gleichzeitig dadurch der Querschnitt des Resekto-
skopes am distalen Ende verh3ltnismaBig klein ge-
halten.

Die Erfindung ist nachstehend anhand der
Zeichnung beschrieben. Es zeigen:

Figur 1 das Endoskop nach der Erfindung in
Seitenansicht,
einen L&ngsschnitt durch das distale
Ende des Resektoskopes nach Figur
1 in Vergr&Berung jedoch ohne Dar-
stellung der Resektionsschlinge,
einen Schnitt nach der Linie llI-Ill der

Figur 2

Figur 3
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Figur 1.

Das Resektoskop nach der Erfindung besteht
aus einem AuBenschaft 1 und einem Innenschaft 2.
Der Innenschaft endet distal in einem Uber das
distale Ende des AuBenschaftes hinausgehenden
Isolierelement 3. Der AuBenschaft ist am distalen
Ende auf der ldngsgerichteten Oberseite Uiber eine
bestimmte Ldnge mit einer Erweiterung 4 verse-
hen, die mehrere L&ngsschlitze 5 aufweist. Das
Isolierelement 3 ist etwa Uber die Lange der Erwei-
terung 4 auf seiner AuBenfliche bzw. auf seinem
AuBenmantel mit einer Ausnehmung 6 versehen,
die sich teilringzylindrisch lber den gr&Beren Teil
des Umfanges erstreckt. Das Isolierelement 3 stoBt
proximal stumpf an das distale Ende des Innen-
schaftes 2 an und ist mit dem Innenschaft durch
einen Zylinderring 7 unl&sbar verbunden.

Der Innenschaft 2 endet proximal in einer im
proximalen Ende des AuBenschaftes 1 durch einen
Spannring 8 abgedichteten Erweiterung 2a, die mit
einem Absperrhahn 9 flir das Zuflihren einer Spll-
flissigkeit in den Innenraum des Innenschaftes 2
versehen ist. Der distale Raum zwischen dem Au-
Benschaft 1 und dem Isolierelement 3 ist beim
Gebrauch Uber die Schlitze 5 mit der zu besplilen-
den Blase verbunden und endet proximal in einem
Absperrhahn 10 flr den Abzug der der Blase zuge-
flihrten Spulflissigkeit.

Zur Resektion wird in den Innenschaft ein die
Schneidschlinge 11 in axialer Richtung betétigen-
der Elektrodentransporteur 12 eingeflihrt, der durch
eine Konuskupplung mittels eines Spannringes 13
I6sbar an den Innenschaft 2 angeschlossen ist. Die
Schneidbewegung der Schneidschlinge 11 erfolgt
dadurch, daB der Handgriffteil 14 gegen den orisfe-
sten Handgriffteil 15 bewegt wird, wodurch der
SchioBkdrper 16 auf der Flhrung 17 gegen die
Wirkung der Schenkelfelder 18 =zuriickgezogen
wird. Die Schneidschlinge 11 ist im SchloBk&rper
16 austauschbar festgelegt und Uber den HF-An-
schluB 19 an eine Stromquelle angeschlossen.

Die durchzufiihrende Resektion ist durch eine
durch den Innenschaft verlaufende Optik mit Okular
20 zu beobachten, die wieder durch eine Kegel-
kupplung mit Spannring 21 18sbar festgelegt ist.

Durch das Isolierelement 3 ist eine Isolation
zwischen den beiden Schiften 1 und 2 erreicht
und es ist verhindert, daB8 ein Stromiibergang von
der Schneidschlinge auf die Schéifte erfolgt.

Patentanspriiche

1. Resektoskop mit einem AuBenschaft (1) und
einem am distalen Ende ein hohlzylindrisches
Isolierelement (3) aufweisenden Innenschaft (2)
fur die Durchflihrung einer isolierten, durch
einen Transporteur (12) verschiebbaren Strom-
zuflihrung einer distalen Resektionsschlinge
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(11) und mit einer Optik, wobei der freibleiben-
de Raum des Innenschaftes (2) zum Zufiihren
einer Spllflissigkeit und der Raum zwischen
AuBen- und Innenschaft zum Abflihren der
Spiilflissigkeit Uber distale @ffnungen (5) des
AuBenschaftes (1) dient sowie in einem proxi-
malen, absperrbaren AnschluBistutzen (10) en-
det, dadurch gekennzeichnet, daB das distale
Isolierelement (3) des Innenschaftes (2) Uber
eine vom distalen AuBenschaftende (4) Uber-
griffene Ldnge am AuBenmantel mit einer sich
teilringzylindrisch Uber den gr&Beren Teil des
Umfanges erstreckenden Ausnehmung (6) ver-
sehen ist und die distalen @ffnungen (5) als
Schlitze ausgebildet sind.

Resektoskop nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, daB das Isolierelement (3) am
proximalen, im AuBendurchmesser auf den Au-
Bendurchmesser des Innenschaftes (2) verrin-
gerten Ende mittels eines Zylinderringes (7)
mit dem distalen Ende des Innenschaftes (2)
unl@sbar verbunden ist.

Resektoskop nach Anspruch 1, dadurch ge-
kennzeichnet, daB das Isolierelement (3) zur
Aufnahme des Innenschaftes (2) eine zylindri-
sche Ausnehmung aufweist.

Claims

Resectoscope having an outer shaft (1) and an
inner shaft (2) having a hollow cylindrical in-
sulating element (3) at the distal end for guid-
ing an insulated current supply, which can be
displaced by means of a transporter (12), to a
distal resection loop (11) and having an optical
system, the space remaining free in the inner
shaft (2) serving to supply a rinsing fluid and
the space between outer and inner shaft serv-
ing to remove the rinsing fluid via distal open-
ings (5) in the outer shaft (1), and terminating
in a proximal, blockable connection piece (10),
characterised in that the distal insulating ele-
ment (3) of the inner shaft (2) is provided with
a cylindrical recess (6) extending like a cylin-
drical graduated ring over the greater part of
the periphery on the outer wall over a length
overlapped by the distal end (4) of the outer
shaft, and the distal openings (5) are designed
as slits.

Resectoscope according to claim 1, charac-
terised in that the insulating element (3) is non-
releasably connected to the distal end of the
inner shaft (2) by means of a cylindrical ring
(7) at the proximal end with the outer diameter
reduced to the outer diameter of the inner
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shaft (2).

Resectoscope according to claim 1, charac-
terised in that the insulating element (3) has a
cylindrical recess to receive the inner shaft (2).

Revendications

Résectoscope pourvu d'une tige externe (1) et
d'une tige interne (2) présentant a I'extrémité
distale un élément isolant creux cylindrique (3)
pour effectuer un acheminement isolé de cou-
rant déplagable par un transporteur (12) dans
une boucle de résection distale (11) et com-
portant une optique, I'espace restant de la tige
interne (2) servant & I'acheminement d'un liqui-
de de lavage et l'espace entre la tige externe
et la tige interne servant & I'évacuation du
liquide de lavage via les ouvertures distales (5)
de la tige externe (1) et se terminant par un
raccord proximal blocable (10), caractérisé en
ce que I'élément isolant distal (3) de la tige
interne (2) sur une longueur de l'enveloppe
externe sur lagquelle empiéte I'exirémité distale
(4) de la tige externe, d'un évidement (B)
s'étendant sous une forme cylindrique partiel-
lement annulaire sur la plus grande partie de la
périphérie et les ouvertures distales (5) se pré-
sentent sous la forme de fentes.

Résectoscope selon la revendication 1, carac-
térisé en ce que I'élément isolant (3) est relié
de maniére inamovible & 'extrémité distale de
la tige interne (2) par une bague cylindrique (7)
sur l'extrémité proximale dont le diamétre ex-
terne est réduit au diamétre externe de la tige
interne (2).

Résectoscope selon la revendication 1, carac-
térisé en ce que I'élément isolant (3) présente
un évidement cylindrique pour recevoir la tige
interne (2).



EP 0 405 250 B1

B VLA VA YA YA WA W WA -

PR bbbl e \\\\\b\\.

VRVBVUVRRCCD D S ™

¢ 91

0

L 913

L



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen

